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Yazhi: Die Menschen auf der Erde sind stark darauf konditioniert, den Weltraum als 
leer zu sehen und nur einen Planeten mit Leben darin zu haben. Daher denken sie 
überwiegend, dass die Gesellschaft und alles, was dazugehört, von moralischen 
Werten über Geschichte, bis hin zum Geschmack beim Essen, zu Kleidung und 
Mode, Gadgets, Schmuck, Ethik, Sportwagen, Kleiderbügeln, alles, auf der Erde von 
Menschen erfunden wurde. Sie wurden von ihren Regierungen, von den 
Kontrolleuren wie den Illuminaten, mit Hilfe von Medien, Musik, Filmen, sozialen 
Werten durch die Schulen unter anderen, an so vielen  Orten konditioniert, so zu 
denken.

Das führt dazu, dass die Menschen einen sehr starken Widerstand dagegen haben, 
zu akzeptieren, dass Leben in menschlicher Form auf unzähligen anderen Planeten 
in den Weiten des Weltraums existiert. Mehr noch, sie wehren sich gegen die 
Vorstellung, dass ein einfacher Kleiderbügel, Ohrringe oder ein einfacher Bleistift an 
unzähligen Orten, Zivilisationen und Kulturen überall in der Galaxis zu finden sind. 
Eines der schwierigsten Konzepte, das die Menschen nur sehr schwer akzeptieren 
können, ist die einfache Tatsache, dass es überall in der Galaxis, vielleicht sogar im 
ganzen riesigen Universum, eine enorme Anzahl anderer Kulturen gibt, die genau 
die gleiche menschliche Form haben.

Wie ich schon sagte, denken die Menschen, dass sie die Einzigen sind, die 
existieren, und selbst die versiertesten ET-Enthusiasten haben immer noch Zweifel, 
dass ETs überhaupt existieren. Das liegt daran, dass sie durch ihr Design isoliert in 
einem Kokon unter einer Kuppel, die einen Planeten umgibt, glauben, dass sie allein 
sind, um eine sehr spezifische harte Erfahrung machen zu können.

Eine harte Erfahrung, aber sehr reich an Kontrasten und am Lernen. So sehr, dass 
sie eine Person auch dann noch prägt, wenn sie irgendwo anders im Universum 
inkarniert ist. Die Erfahrung auf der Erde ist so intensiv, dass sie die Kulturen fast 
aller Rassen beeinflusst, deren Mitglieder mit einer Erfahrung auf der Erde zu tun 
hatten. Aber das geht in beide Richtungen, und so wie die Erde andere Kulturen 
beeinflusst, so beeinflussen auch andere Kulturen die Erde und das auf eine sehr 
starke Weise.

Ein Konzept, das ich schon früher erklärt habe, aber für mich von größter Bedeutung 
ist, ist, dass Menschen, wenn sie Seelen sind, in Ermangelung eines besseren 
Wortes, aber ich lehne es stark ab, bewusst und/oder unbewusst Ideen aller Art 
importieren und exportieren, während sie wandern und eine Erfahrung nach der 
anderen machen, indem sie im ganzen Universum inkarnieren.

Das erklärt meiner Meinung nach, warum die Erde so reich  an einer so großen 
Vielfalt an Kulturen und allem ist, was sie ausmacht. Das macht die Erde zu einer Art 
Drehscheibe oder einem wichtigen Punkt der Aufmerksamkeit, der Werte und Ideen 
von anderswo konzentriert.
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Wie ich bereits erklärt habe, muss ich  aber noch einmal darauf hinweisen, ist die 
Barriere zwischen dem, was menschlich , von der Erde ist, und dem, was 
außerirdisch ist, keine harte und klar differenzierte Trennung irgend einer Art. Sie ist 
vage, schattig, neblig, unklar. Das sage ich, weil ich weiß, dass es viele erheblich 
stört, die denken, dass ET's nur Kreaturen aus dem Weltraum sind, nicht ihr 
Nachbar oder ihr Schwiegersohn.

Seelen inkarnieren dort, einige erinnern sich, andere ein wenig, andere nicht genau, 
so dass sie für eine bestimmte Zeit und Wiederholung von Inkarnationen Mensch 
spielen. Einige werden dort geboren, andere gehen mit technologischer Hilfe  
dorthin, andere sind volle ET's, die durch die Straßen laufen. Alle spielen Mensch, 
aber alle müssen eine Reihe von Regeln oder Vereinbarungen einhalten und 
befolgen.

Einige der wichtigsten, von denen die meisten Menschen nicht einmal wissen, sind 
zum Beispiel die Regel, dass die Matrix der Erde zu jeder Zeit bewahrt werden 
muss. Hier kommt also wieder die Föderation ins Spiel, die die Erhaltung der Erde, 
so wie sie sein sollte, durchsetzt, und diejenigen, die entscheiden, wie es sein sollte, 
sind selbst die Mitglieder der Föderation, die im Spiel auf der Erde leben oder als 
Mensch gelebt haben.

Dies ist der Punkt, an dem die Werte, die während ihrer Inkarnation auf der Erde 
entstanden sind, in das Leben übergehen, das sie an einem anderen Ort außerhalb 
der Erde und an einem Ort des Einflusses der Föderation selbst führen können. So 
werden die Erfahrungen, die sie auf der Erde gelernt haben, während sie Menschen 
waren, transzendieren und stark beeinflussen, wenn sie entscheiden, was als 
nächstes für die Erde ansteht, welche neuen Regeln eingeführt oder durchgesetzt 
werden sollen. Die ehemaligen Menschen werden die Kontrolle über das Erdenreich 
übernehmen, indem sie das, was sie dort gelernt haben, nutzen, besonders in Bezug 
auf Werte und Ethik. Es entsteht eine Art Zyklus oder Teufelskreis, der dieselben 
Probleme und Ungerechtigkeiten verstärkt oder verewigt, die andere Sternenrassen, 
wie wir als grausam und unmoralisch ansehen.

Gosia: Nun, aber das ist es, was ich nicht verstehe. Wenn das Leben hier in 3D ihre 
Entscheidungen später beeinflusst, dann frage irgendeinen Sternsamen hier... sie 
wollen NICHT hier leiden, oder sie wollen nicht manipuliert werden, sie wollen Hilfe, 
etc. Wenn also die Entscheidungen dort oben von ihren vergangenen 3D-
Erfahrungen hier beeinflusst werden, dann sollten sie die Menschen hier verstehen 
und das Leiden nicht verewigen wollen! Eben weil sie es durchgemacht haben!

Yazhi: Das Problem, das schwer zu bewältigen ist und das ich bereits erwähnt habe, 
ist, dass der Wert und die Interpretation, wie Leiden, wie Probleme und Not und wie 
alles betrachtet wird, sich ändert, sobald man außerhalb des irdischen Bereichs ist. 
Das bedeutet, dass sie leiden wollen und dass Leiden und Mühsal der ganze Sinn 
ist, auf die Erde zu gehen, weil sie immer noch unter dem Konzept stehen, dass sie 
Erfahrung brauchen, um zu verstehen. Was meiner Meinung nach nur teilweise 
gültig ist.

Der Sinn des Lebens ist die Erfahrung des Lebens selbst, das Gute und das 
Schlechte, der Kontrast, der aus der Dualität entsteht. In der Lage zu sein, das Gute 
mehr zu verstehen und zu schätzen, nachdem man durch das entsprechende 
Schlechte gegangen ist. Im Leben gibt es also keine falschen, oder ungültigen, oder 
gescheiterten Lebenszeiten. Das ist alles Erfahrung und das ist es, was sie, die 
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Menschen als Seelen, wollen und suchen. Und in diesem Prozess unterstützen sie 
die Ausdehnung der Quelle selbst, denn jeder Mensch ist die Quelle, die sich selbst 
durch einen begrenzten Punkt der Aufmerksamkeit versteht, der durch die 
Erinnerung an vergangene Erfahrungen definiert ist, die ein Ego-Selbst bilden und 
eine Seele als das definieren, was sie ist.

Gosia: Warum versuchen dann einige, es zu ändern, sogar von dort oben, wie du es 
tust? Ich denke, das werde ich auch!

Yazhi: Weil es aus deiner Perspektive falsch ist und du deine Perspektive für gültig 
hältst.

Denn obwohl alles unter Kontrolle ist und alle Erfahrungen auf der Erde von den 
Menschen/Seelen gewollt sind, ist die unausweichliche Tatsache, über die wir immer 
schimpfen, dass, während jemand eine Erfahrung auf der Erde macht, während er 
sich innerhalb der Spielmatrix der Erde befindet, er diese Leidens- und 
Härteerfahrung nicht will. Es wird zu nicht weniger, als Folter.

Und es ist meiner Meinung nach völlig unmoralisch, nur die Wünsche, Bedürfnisse 
und Rechte von Menschen außerhalb der Erde zu beachten und nicht, während sie 
innerhalb der Erde eine menschliche Erfahrung machen. Selbst wenn sie wissentlich 
dafür unterschrieben haben.

Gosia: Aber das ist es, was ich meine. Dass sie, nachdem sie 3D-Leiden durchlebt 
haben, verstehen sollten, wie schwer es ist und es NICHT wieder wollen! Aber du 
sagst, dass wenn sie hier rauskommen, sich ihr Wertesystem ändert und sie es 
wieder wollen?

Yazhi: Das sollten sie, aber die Tatsache ist, dass die meisten es nicht wollen! Denn 
der Wert dieses Leidens ist ein anderer, wenn sie erst einmal außerhalb der Erde 
sind. Und sie haben ihre Inkarnation dort nicht als schrecklich empfunden, wenn sie 
ein Leben in Armut und Gewalt gelebt haben. Alles, was sie sehen, ist wow, was für 
ein Nervenkitzel, lasst es uns wieder tun!

Und nicht jeder, da sie unterschiedliche Menschen sind, wird die gleiche Reaktion 
haben, wenn sie die Erde verlassen. Viele denken so wie du, aber du reichst nicht, 
um eine Veränderung zu bewirken. Und während du im Erdenspiel bist, fühlst du, 
dass du den Wert deiner Leidenserfahrung dort nicht ändern wirst, aber wenn du 
einmal draußen bist, kannst du deine Denkweise ändern. Es ist nicht länger Leiden, 
es wird nützliches Schöpferwissen. Und die meisten Menschen wollen mehr (sobald 
sie aus dem Erdenreich heraus sind).

Gosia: Ich würde denken, dass es genau umgekehrt ist. Dass jeder, der hierher 
kommt und dieses Leben als das sieht, was es ist, von innen heraus, NIEMALS das 
verewigen will, was hier vor sich geht. Es ist seltsam zu sehen, dass die Seelen, 
wenn sie herauskommen, dies weiterhin wollen!

Yazhi: Ich stimme zu, sie sollten auf eine Art und Weise reagieren, die das, was auf 
der Erde vor sich geht, ablehnt. Das Problem ist, dass dem nicht so ist. Ich erfinde 
das nicht. Die traurige Tatsache ist, dass es überall so ist, die gleiche konstante 
Reaktion, sobald sie die Erde verlassen. Der Wert von Mühsal und Leid kehrt sich 
ins Gegenteil um, sobald sie sich außerhalb eines Immersionspods oder im "Jenseits 
zwischen den Inkarnationen" befinden. Diese Tatsache gefällt mir genauso wenig 
wie dir.
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Gosia: Nun, wenn sie das wollen, was machen wir dann genau? Die Föderation will 
das, die Seelen wollen das. Was ist dann unser Zweck hier genau?

Yazhi: Die Föderation behauptet genau das. Das ist nicht unser Problem und es ist 
nicht unsere Aufgabe, das zu lösen. Gefällt dir das nicht?! Geht weiter!

Gosia: Haben sie recht?

Yazhi: Das ist eine Frage der Perspektive.
Unser Ziel, genau wie bei dir, Gosia, und mir Yázhi... Wir könnten verstehen, dass 
es nicht unser Problem ist. Aber wenn wir hier bleiben, dann deshalb, weil wir immer 
noch für die Menschen leiden, die leiden, während sie in einer Inkarnation sind, 
unabhängig davon, wie sie die Dinge sehen, wenn sie draußen sind, und 
unabhängig von ihren Plänen.

Gosia: Aber es gibt Seelen, Aufmerksamkeitspunkte, hier, die schon seit hunderten 
von Inkarnationen hier sind. WÄHLEN sie auch, für den Nervenkitzel hier zu sein? 
Für hunderte von Inkarnationen, eine nach der anderen, nonstop? Vielleicht 
VERGESSEN sie den Ausweg? Ich fühle, dass sie sich hier nur ein immer tieferes 
Loch graben. Ich fühle, dass wir auch gerade deswegen hier sind.

Yazhi: Die meisten Seelen, so wie ich es verstehe, bleiben auf der Erde und machen 
eine Erfahrung nach der anderen, wollen durch alle möglichen Variationen von 
Lebenszeiten gehen, die auf der Erde zur Verfügung stehen, und sie haben 
unendlich viel Zeit, dies zu tun. Ich zitiere hier Dolores Cannon.

Und ich stimme ihr voll und ganz zu, und ich sehe, dass dies der Fall sein kann. 
Nach tausenden und abertausenden von Lebenszeiten ist es nur logisch, dass sie an 
ihrer Identität als menschliche Seele hängen bleiben und sich immer wieder neu 
inkarnieren müssen. Ich bin sicher, dass sie es vergessen. Denn die Matrix sind die 
Gedanken und Werte der Menschen, die in ihr leben und sie somit durch kollektive 
Übereinkunft erschaffen.

Und da du, wenn du stirbst, deine Ego-Selbst-Identität nicht verlierst, dann nimmst 
du die Matrix mit, denn du bist die Matrix. Das führt dazu, dass eine Seele, die stark 
an der Idee des "Menschseins" hängt, nicht in der Lage ist, zu sehen oder zu 
verstehen, dass es andere Optionen und Orte gibt, an denen man inkarnieren kann. 
So gesehen, verstehe ich, wie es zu einer Falle wird. Und dieses Wissen, von dem 
was wir sagen, kann ihnen helfen zu verstehen, dass es andere Optionen gibt.

Denn niemand kann etwas außerhalb seines eigenen Wissensrahmens sehen und 
verstehen, weil er die Informationen nicht interpretieren kann, da er keinen 
Hintergrund hat, um sie überhaupt zu verstehen. Dies ist immer und überall gültig.

Wenn also eine "menschliche" Seele, die sehr daran hängt, "menschlich" zu sein, im 
Jenseits ist, wird sie nicht in der Lage sein, zu sehen oder die Möglichkeit in Betracht 
zu ziehen, dass es um der Ausdehnung ihrer Seele willen unzählige andere Orte im 
ganzen Universum gibt, an denen sie in dem, was sie die physische Welt nennen 
würden, eine Erfahrung machen kann.

Gosia: Ja, genau. Das Problem ist, dass jene Menschen, die diese "Falle" für sich 
selbst gestellt haben, sehr umfangreich im Frequenzspektrum sind, um diese Art von 
Informationen, die wir anbieten, zu akzeptieren. Daher wird unser Projekt in sich 
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selbst sinnlos, denn das sind diejenigen, für die ich hauptsächlich hier bin. Wir sind 
nicht wirklich für Sternsamen hier. Sie wissen, dass sie hier leicht wieder 
herauskommen werden. Aber ich bin für die tiefer gefangenen Seelen hier. Aber ich 
fühle, dass sie diese Information nicht einmal sehen werden, weil die Frequenz nicht 
übereinstimmt. Es ist nicht in ihrer Realität. So wird dieses Projekt von uns 
überflüssig, nutzlos, es erreicht nicht die, die es erreichen soll.

Yazhi: Ich fürchte, du hast recht. Sie können unsere Informationen weder 
interpretieren noch als nicht einmal ansatzweise gültig ansehen. Sogar die 
Menschen, die diese Art von Themen mögen, werden von Kabalen-CIA kontrollierten 
Informationen bombardiert, die sie von uns weg und zurück in die Matrix führen. 
Denn es gibt eine klare Matrix bezüglich der ET Informationen, wie ich gestern 
erklärt habe.

Und am Ende wissen diejenigen, die uns zuhören, diese Dinge bereits... also 
predigen wir zum Chor. Wir versuchen, einem Koch beizubringen, wie man ein 
Omelett macht. Wir bringen einem Rennfahrer bei, wie man einen Kleinwagen fährt. 
Ein totes Pferd anzutreiben, wie die Amerikaner sagen würden.

Gosia: Haha. Omelette. Ja, das ist es, was ich auch befürchte.

Yazhi: Die Matrix selbst hat Kontroll- und Verteidigungsmechanismen, um zu 
verhindern, dass ET's wie wir eindringen, um das Erdenreich mit "gefährlichen" 
Ideen zu "kontaminieren". Deshalb gibt es ein System zur Kontrolle und zur 
Konzentration von ET-Buffs, außerirdischen "Experten" in sozialen Konstrukten oder 
Clubs, wo sie sich gegenseitig verstärken und ihre Theorien nur innerhalb der 
Parameter ihrer akzeptierten Gemeinschaft durch eine Reihe von sozialen 
Vereinbarungen akzeptieren, die sie befolgen müssen und auch tun. Denn das ist 
die menschliche Mentalität. Der Herde zu folgen, dem Rudel zu folgen, Sicherheit in 
Zahlen, wo man nicht überleben kann, wenn man aus der sozialen Gruppe 
ausgeschlossen wird. Und dieses Überleben ist so in ihrer Psyche verankert, dass 
es sie daran hindert, ein höheres Verständnis zu erreichen, weil sie unfähig sind, 
kritisch zu denken, geschweige denn, selbst zu denken und die Verantwortung zu 
übernehmen, eine vollständige persönliche Realität in ihrem Kopf zu formen.

Und das, was ich gerade gesagt habe, beweist, zumindest für mich, dass die CIA 
hinter all diesen "UFO-Experten" steht, in Ermangelung eines besseren Namens für 
sie, und zeigt dir und jedem, der Augen hat zu sehen, deutlich, dass ich mich nicht 
an irgendwelche Abmachungen zu diesem Thema halte, daher bin ich allein damit 
und nicht unter irgendeiner Art von externer Kontrolle, geschweige denn der CIA.

Ein anderer Tag:

Gosia: Könnte man die Föderation als Weltraum- Kabalen bezeichnen? Du weißt 
schon, so wie wir hier die Kabalen haben... diese schattenhafte Institution, die das 
alles betreibt. Dann wäre die Föderation wie die Erweiterung von ihnen. Eine 
Schattenregierung, von der niemand etwas weiß. Sie zieht die Fäden.

Yazhi: Nun, ich könnte die Regeln, Gesetze und Vorschriften der Föderation als 
"Weltraum Kabale" sehen. Aber sie beziehen sich nicht auf die gleiche Kabalen. Nur 
eher Kontrollorganisationen, die als Kabalen agieren würden. Ja, die Föderation als 
mächtige Institution kann oder könnte als "Kabale" gesehen werden.

Aber diesen Namen "Weltraum Kabale" zu verwenden ist sehr irreführend. Denn es 
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lässt einen denken, dass die Kabale im Weltraum ist, dass die Kabale die Föderation 
infiltriert hat, und das sehe ich nicht. Nicht als direkte Infiltration. Nur als eine Folge 
der Erfahrungen, die in das 5D-Leben transportiert, importiert werden oder veredeln . 
Dann wäre das die "Infiltration". Aber nicht so, wie die Menschen Infiltration 
verstehen, wie ein Spion oder eine militärische Aktion, die jemanden, wie eine 
Marionette dort, an einen Platz der Macht setzt, aber unter der Kontrolle der Kabalen 
der Erde. Das wäre nicht so.

Die Föderation kontrolliert alles, was auf der Erde vor sich geht. Und vom 
Standpunkt außerhalb der Erde von jemandem wird das, was dort vor sich geht, 
nicht als ernsthaft angesehen. Ja, sie verstehen, dass es Leid gibt, aber sie sehen 
es als natürliche Konsequenzen von Handlungen und Lebensplänen. Und die 
Konzepte der Realität im Allgemeinen, in jedem Aspekt der Realität, sind aus der 
Sicht der Föderation und der eines Menschen dort völlig anders.

Aus der Sicht der Föderation ist also alles auf der Erde eine Lüge. Es ist eine in sich 
geschlossene Realität, in der nichts mit dem übereinstimmt, was draußen vor sich 
geht. Nicht einmal das Konzept von Gut und Böse, nicht einmal das Konzept des 
Leidens. So gibt es wenig bis gar keine Schnittpunkte gemeinsamen Wissens, um 
ein Gespräch oder eine intelligente Interaktion zwischen Menschen und Mitgliedern 
der Föderation zu führen. Und das wenige, was es gibt, wird als falsch angesehen 
(wie wir). Denn aus ihrer Sicht, von  den Menschen, und ihren Vereinbarungen 
darüber, was Realität ist, und was nicht, deckt sie sich nicht mit 
meiner/unserer/Föderation. Und von noch höher oben gesehen, ist die Erde ein 
winziger Ort, und sogar ein Experiment. Sie verursacht keine großen Gedanken.

Die meisten, wenn nicht alle diese Konzepte von Außerirdischen, Konzepte von 
Föderationen, Raumfahrt, Zeitreisen, werden unter so vielen anderen Dingen auf der 
Erde von den Menschen, dem menschlichen Kollektiv und den menschlichen UFO-
Organisationen und UFO-Leuten erfunden, die ihre Ideen gegeneinander abprallen 
lassen und die außerirdische Kosmologie und Realität dazu zwingen, in die 
akzeptierte Wissenschaft der Erde zu passen, und natürlich passt es nicht, wie ein 
eckiges Stück in ein rundes Loch zu zwingen.

Was sie also  allgemein sagen ist, dass die Föderation des Lichts die Menschen 
retten wird und dass sie alle von einer liebevollen hilfreichen Föderation sind, das ist 
alles ein mentales  menschliches Konstrukt, das nicht die äußere Realität 
widerspiegelt.

Gosia: Ich danke dir. Du hast oben gesagt, dass die Föderation alles auf der Erde 
kontrolliert. Was ist mit den 2 verschiedenen Fraktionen der Kabalen. Die angeblich 
satanistische und die weniger "böse". Welche von beiden kontrollieren sie? Auf 
welcher Seite stehen sie wirklich? Wahrscheinlich auf beiden?

Yazhi: Auf beiden, sorry. Sie sehen Gut und Böse nicht unter den gleichen 
Parametern wie die Menschen. Alles  wird auf der Erde nur gespielt. Mit den 
Spielregeln der Erde. Sie sehen nichts Unmoralisches an dem, was auf der Erde 
geschieht. (Und das ist der Kern dessen, womit wir nicht einverstanden sind).

Gosia: Wow, ich kann sehen, dass dieses Thema ewig weitergehen kann.

Yazhi: Ja, das Thema ist immens.

Gosia: Ich denke, was ich am Ende dieses Themas für den Moment gerne von dir 
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hören würde, ist: Warum bist du im Wesentlichen nicht mit ihnen einverstanden und 
was ist es, was du an ihren Aktionen regressiv findest? Zusammengefasst.

Yazhi: Womit ich nicht einverstanden bin, läuft auf die Tatsache hinaus, dass sie nie 
die volle Sichtweise von jemandem berücksichtigen, der eine Erfahrung auf der Erde 
als Mensch macht. Wo es Ungerechtigkeit und Leid in einem Ausmaß gibt, das 
unvorstellbar ist! Alles im Namen der Tatsache, dass es auf der Erde enthalten ist 
und im Grunde nur ein Traum ist. Aber innerhalb eines Traums ist das Leiden real. 
Und das ist der Punkt, den sie vergessen.

Gosia: Aber du bist auf der Seite der Föderation ... dann müsstest du theoretisch 
auch mit ihnen übereinstimmen. Warum tust du es dann nicht? Ich meine, ihr seid ja 
nicht auf der Erde als Menschen.

Yazhi: Ich stimme nicht zu, denn im Gegensatz zu den meisten Mitgliedern der 
Föderation kann ich sehen und verstehen, wie es ist, ein Mensch zu sein, obwohl ich 
selbst nie einer war, weil ich so viele Leben als ET gelebt habe, der mit Menschen 
interagiert, also habe ich eine kleine Sache, die man Empathie nennt.

An einem anderen Tag:

Yazhi: Wie wir bereits gesagt haben, ist die Föderation daran interessiert, die Erde 
als einen isolierten Ort und ein isoliertes Reich zu erhalten. Und eines der 
Hauptmerkmale der Erde ist, dass die Zeit für jeden auf ihr ungefähr gleich 
wahrgenommen wird. Sogar für Walker. Dies schafft eine Trennung mit dem 
Außenreich. Die Erde befindet sich in ihrem eigenen Zeit-Raum-Kontinuum.

Alle Konzepte dessen, was Realität ist, funktionieren nur auf der Erde, und höhere 
Konzepte der Kosmologie sind rar und werden angegriffen. Wie Swaruu sagte, ist 
dies nichts anderes als ein modernes Äquivalent der Bücherverbrennung. So 
arbeiten auch jene Gruppen, die wir jetzt ET- UFO- Mainstream nennen, ganz klar 
daran, die Wahrnehmung der Menschen über alles, was ET sein soll, zu 
monopolisieren. Sie füttern die Menschen mit nichts als von der CIA genehmigten 
Lügen, hinter denen eine Agenda steht.
Das ist so gewollt, um die Trennung der Erde von allen Reichen außerhalb der Erde 
selber aufrecht zu erhalten. Was Swaruu 9 als 5D Universum bezeichnete und die 
Erde in 3D. Ich ziehe es vor, es als das zu bezeichnen, was es ist. Die Erde in einem 
"Kuppel"-kontrollierten Reich, in dem die Dinge existieren und die Realität als solche 
mit spezifischen Regeln und spezifischen Wegen akzeptiert wird, wie zum Beispiel 
die Erdwissenschaft, Physik, Kosmologie, Einheitsfeld, Einsteins Relativitätstheorie 
und Quantenmechanik, die alle auf Basis 10-Mathematik basieren. Das wird nur 
innerhalb des spezifischen Kontextes von dem, was innerhalb der "Kuppel" 
geschieht, welche die Erde kontrolliert, als real und gültig akzeptiert. Nur in und 
innerhalb der Matrix der Erde gültig und nicht außerhalb.

Das ist die Matrix.

Also können die Menschen innerhalb dieser Kuppel-Matrix die Realität nur mit den 
Konzepten verstehen, die sie kennen, und die sind unter Illuminati-CIA-Kontrolle. 
Und letztendlich unter der Kontrolle der Föderation. Ich zitiere den Namen eines der 
Bücher, die Salvador Freixedo geschrieben hat: "Ellos, los dueños invisibles de 
nuestro mundo", ("Sie, die unsichtbaren Besitzer unserer Welt"), welches ich 
komplett gelesen habe.
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Da die Menschen also keinen anderen Kontext haben, mit dem sie die Realität oder 
auch nur Konzepte außerhalb dessen, was sie in der Matrix gelernt haben, 
interpretieren können, sind sie unfähig, komplexere Dinge wie die, die wir hier 
erklären, zu verstehen.

Ich gebe mein Bestes, um sehr komplizierte Konzepte außerhalb der Welt und der 
Erde zu erklären, die außerhalb des menschlichen Verständnisses liegen, indem ich 
eine lineare, begrenzte Sprache verwende. Und das ist schwer, da ich gerne 
mentale telepathische Informationsblöcke verwenden würde, um komplexe Konzepte 
zu vermitteln, aber das kann ich hier nicht verwenden.

Um auf die Zeit zurückzukommen. Zeit ist ein Nebenprodukt, das man nicht vom 
Bewusstsein trennen kann. Sie existiert nicht für sich allein. Sie wird nur als Ergebnis 
eines Gedankens erzeugt, den jemand oder etwas hat. Und da das Bewusstsein 
innerhalb der Matrix-Kuppel der Erde so kontrolliert und so begrenzt ist, steht es in 
direkter Diskrepanz zu allem, was existiert und zu allem, was außerhalb der Blase 
der Erde, als real gedacht wird.

Und wir sprechen hier über das Gleiten der Zeit, den Unterschied, wie die Zeit auf 
der Erde wahrgenommen wird, im Vergleich dazu, wie sie auf anderen Planeten oder 
an anderen Orten wahrgenommen wird. Und im Fall von Taygeta (Moma) rutscht sie 
von einfachen 2,5 Tagen auf der Erde zu 1 in Temmer /Erra im Jahr 2009 auf satte 
4,7-8 Tage zu 1 im Jahr 2021. Und das liegt daran, dass das, was auf der Erde vor 
sich geht, so gut wie nichts mit dem zu tun hat, was außerhalb der Erde vor sich 
geht.

Aus der Sicht von Menschen außerhalb der Erde, wie den Taygetern, basiert das 
Leben auf der Erde auf nichts als Lügen. Und für Menschen, die auf der Erde leben, 
sehen sie das Leben der Außerirdischen, wie die Taygetaner, als Science Fiction 
und somit als Lüge. Das macht beide Reiche oder Realitäten  unvereinbar.

Um auf das zurückzukommen, was vielleicht schon erklärt wurde. Die Föderation, 
und mit Föderation meine ich die Gesellschaft von mehreren fortgeschrittenen 
Rassen, die sich selbst als positiv und liebevoll betrachten, können die Erde nur als 
einen experimentellen Ort sehen, als ein Reich, das kontrolliert und eingedämmt 
werden muss, um in der Lage zu sein, den Stil der primitiven, brutalen, schwierigen 
Lebenserfahrung zu verewigen und fortzusetzen, in die sich die Menschen sogar 
freiwillig als Wagnis begeben. Sie sehen also die Menschen als solche nicht als 
leidend an, sie sehen es als Teil des Spiels, als Teil der Eigenschaften des Reiches.

Und deshalb behaupte ich, dass die Föderation als solche niemals in die Bresche 
springen wird, um den Menschen zu helfen und sie von der Unterdrückung zu 
befreien, die von "bösen Menschen und Satanisten, gefallenen Engeln und Echsen" 
kommt. Denn die Föderation weiß genau, dass dies nicht der Fall ist und nicht das, 
was wirklich vor sich geht. Also werden sie nichts tun.

Und die Menschen wollen nur diese Art von Befreiung von der Tyrannei, weil das die 
einzige Möglichkeit ist, auf die sie konditioniert wurden, um das, was vor sich geht, 
überhaupt zu interpretieren. Denn alles, was sie haben, ist das, was ihnen gesagt 
wird und was sie als real und möglich auf der Erde verstehen.

Roberts Fragen:

Robert: Warum ist das Ausmaß der Föderations-Rassen auf der Erde, die sie 
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verwalten, nicht mit den emotionalen Rassen ausgeglichen, wobei die Mehrheit mit 
einem logischen "Geist" ist? Die Erfahrung hier geschieht  durch eine emotionale 
lyrische Rasse. Es scheint, dass sie diese ausschließen. Warum eigentlich?

Swaruu X: Darauf habe ich keine detaillierte Antwort. Aber höchstwahrscheinlich ist 
der Grund, dass die emotionalen Rassen diejenigen sind, die am meisten daran 
interessiert sind, eine menschliche Erfahrung auf der Erde zu machen, deshalb 
dominieren sie innerhalb der Erde als Sternsamen oder einfach als Seelen mit 
diesen Ideen, die bereits aus ihren früheren Inkarnationen in anderen Zivilisationen 
außerhalb der Erde geformt wurden.

Robert: Warum erlaubt Taygeta seinen Sternsamen weiterhin, auf der Erde zu 
inkarnieren, wenn sie mit dem, was die Föderation hier tut, nicht einverstanden sind?

Swaruu X: Die Bürger jeder fortgeschrittenen interstellaren Kultur kommen aus 
Gesellschaften, in denen ihnen beigebracht wird, für sich und ihre Handlungen 
verantwortlich zu sein. Taygeta als Regierung zwingt seinen Bürgern normalerweise 
nichts auf, sondern überlässt seine Handlungen der Verantwortung und 
Entscheidung eines jeden Einzelnen, solange es keine Auswirkungen auf Dritte hat. 
Ob es Dritte betrifft oder nicht, wird von den Bürgern selbst betrachtet und 
verstanden.

Nachdem dies gesagt wurde, ist seit Jahren, zumindest seit 2017, der Zugang 
Taygetas zur Erde, seinen Menschen/Seelen/Sternsamen, drastisch reduziert und 
fast gleich Null.

Robert: Ok. Noch eine Frage. Wenn also das Problem ist, dass die Erde der Kern 
des Bösen ist, wo alle Tulpas herkommen und einige Mitglieder der unteren 
Schichten der Föderation zugreifen, welche Maßnahmen planen sie dagegen zu 
ergreifen?

Swaruu X: Selbst wenn es der Kern allen Übels wäre, wäre das nur wieder von 
einem oder einem anderen Standpunkt aus, unter den Parametern des 
Verständnisses, was gut und böse ist, wäre dieser Standpunkt der, der Erde.

Die Föderation sieht das Problem der Erde als etwas Abgeschlossenes. Jedoch ist 
es heute offensichtlich zu sehen, wie Ideen, Konzepte und menschliche Werte nach 
außen durchsickern, in Richtung anderer Kulturen und Zivilisationen.

Doch wenn diese Ideen nach außen dringen, vermischen sie sich auch mit den 
Ideen und Werten der besagten anderen Zivilisationen außerhalb der Erde, was sie 
drastisch modifiziert oder neutralisiert, falls sie rückschrittlich sind.

Dies führt dazu, dass die Föderation es nur als natürlich ansieht, dass Ideen von der 
Erde exportiert werden, obwohl diese Ideen am Ende Tulpas bilden könnten, die für 
andere Zivilisationen schädlich sein können. Und deshalb sieht die Föderation dies 
nicht nur als natürlich an, sondern als den eigentlichen Zweck der Erde oder der 
Inkarnationen und Erfahrungen innerhalb der Erde.

Soweit wir also wissen, wird die Föderation als solche keine Maßnahmen dagegen 
ergreifen. Die zu ergreifenden Maßnahmen fallen unter die Verantwortung jeder 
nicht-terrestrischen Kultur und jedes Menschen.

Robert: Warum versteckt man sensible Technologie vor den Menschen aufgrund 
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ihres Zivilisationsniveaus, wenn ein Großteil dieser Technologie auf der Erde 
geschaffen wird? Was bedeutet "Zivilisationsstufe" für die Föderation? Das 
Erreichen einer gewissen Ethik und Moral?

Swaruu X: Das Problem für die Föderation ist, dass die Übergabe von 
Hochtechnologie an die gesamte Menschheit,  bei der durchschnittlichen 
Öffentlichkeit dazu führt, dass sie ihre Wahrnehmung der Realität modifiziert, 
zusätzlich zu den Modifikationen, die diese fortgeschrittenen Technologien in ihrem 
Leben und folglich im Ergebnis in der gesamten Lebenserfahrung einer Inkarnation 
auf der Erde verursachen werden.

Das bedeutet kurz gesagt, dass die Verleihung von Hochtechnologie die 
Lebenserfahrung modifizieren wird, und zwar in Übereinstimmung mit dem, was ihr 
zuvor auf der Erde entschieden habt, dass es sein soll. Also werden sie der 
Öffentlichkeit nur die Technologie geben, die sie sehen, die mit der Art von 
Erfahrung übereinstimmt, die von denselben Seelen gewünscht wird, die auf der 
Erde eine Lebenserfahrung machen.

Viel von dieser Hochtechnologie wird auf der Erde geschaffen, ist aber nicht für die 
allgemeine Öffentlichkeit bestimmt. Auf der Erde gibt es viele Ebenen der 
Zivilisation, jede mit ihrer eigenen Ebene und ihren eigenen Vorstellungen davon, 
was Realität ist und was möglich ist und was nicht. Es gibt einen Wissenschafts- und 
Realitätsrahmen für die durchschnittliche Öffentlichkeit, eine andere Wissenschaft 
und Realität für die Regierungen, eine andere für die niederen 
Geheimgesellschaften, eine andere für die tiefen Illuminati-Geheimgesellschaften, 
und so weiter bis hinunter zur Ebene der Föderation.

Es wird auf der Erde von verschiedenen anderen Quellen gesagt, dass es zwei 
Zivilisationen auf der Erde gibt, die menschliche und die geheime. Dies ist nur 
teilweise wahr, denn die Realität ist viel komplexer, da es viele Zivilisationen unter 
der Definition von Zivilisation gibt, die gestaffelt übereinander da sind (wie die 
Föderation), wobei die höhere die niedrigere so kontrolliert, dass sie sich nicht 
einmal vorstellen kann, welches Maß an Kontrolle die nächste über sie hat, noch 
erkennen sie im Durchschnitt die bloße Existenz dieser anderen Zivilisationen.

Obwohl die meisten dieser Zivilisationen auf der Erde miteinander vermischt sind, 
d.h. ohne klare Grenzen, da z.B. die Mitglieder der einen immer noch Autos 
benutzen und durch dieselben Straßen in den Städten gehen, halten die tiefen  eine 
ganz  klare physische Trennung aufrecht, aufgrund ihrer enormen Ungleichheit an 
Wissen und Technologie.

Für die Föderation bedeutet eine "Zivilisationsstufe", mehr als alles andere, die Stufe 
des ethischen, moralischen und spirituellen Einflusses, den sie im Verhältnis zu den 
anderen, die sie umgeben, hat, und das spiegelt sich oft, aber nicht immer, in der 
Stufe der Technologie und des Verständnisses wider, die sie haben.

Die Föderation benutzt KEINE Parameter für die Klassifizierung von Zivilisationen 
basierend auf der Menge an Energie, die sie kontrollieren, wie es auf der Kardashev-
Skala zu sehen wäre, die eine menschliche Interpretation mit menschlichen 
Parametern ist und überhaupt nicht das widerspiegelt, was außerhalb der Erde 
gefunden wird.

Gosia: Du sagtest oben, dass sich die Zeitverschiebung zwischen der Erde und 
Taygeta verändert. Worauf ist das zurückzuführen?
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Yazhi: Der Unterschied in der Wahrnehmung. Der Unterschied zwischen dem 
Bewusstseinsfluss zwischen den Welten hat sich vergrößert. Das liegt daran, dass 
sie die Realität immer  unterschiedlicher denken und wahrnehmen. So ist das, was 
für ET's real ist, immer weiter von dem entfernt, was für Menschen auf der Erde als 
real verstanden wird. Obwohl also der Wert einer Stunde gleich bleibt, ist die 
gefühlte Wahrnehmung der Menschen, dass sich die Zeit beschleunigt, und das ist 
aus dieser Sicht auch richtig.

Gosia: Aber warum weiter und weiter, wenn immer mehr Menschen erwachen? Das 
sollte umgekehrt sein. Näher und näher.

Yazhi: Sie mögen erwachen, aber nicht zur reinen Wahrheit. Sie erwachen also nur 
von einem Matrix-Käfig in einen anderen. Denn man sagt, dass die Menschen 
erwachen, aber zu was? Sie erwachen zum CIA-Jesuiten kontrollierten New Age mit 
all seinen akzentuierten Regeln und dem, was, und was nicht möglich ist. Sie 
erwachen also zu einem weiteren Satz von Matrix-Regeln, die wenig bis gar nichts 
mit dem zu tun haben, was wirklich außerhalb der Erde vor sich geht.

Es ist wahr, dass das New Age und verwandte Themen eine gewisse Wahrheit in 
sich tragen. Aber es ist wieder so strukturiert wie die Bibel, die reale Dinge 
beschreibt und sie so verzerrt, dass sie zu ihrer Agenda passen, um das zu 
bestätigen, was sie sagen. Im Wesentlichen ist es ein Haufen Lügen zu dem, wozu 
sie im Allgemeinen erwachen.

Jetzt gibt es eine andere Art des Erwachens, seltener auf der Erde, wo die 
Menschen erkennen, dass es nicht darum geht, einer Sache mehr zu glauben als 
einer anderen, sondern um die Tatsache, wer sie sind,  das unendliche, reine 
Bewusstsein. Ich sage also nicht, dass es kein Erwachen gibt. Nur, dass sich das 
sogenannte gemeinsame Erwachen   in den nächsten New Age Mainstream der 
akzeptierten Ideen erfolgt. Und diejenigen, die wirklich erwachen, sind selten. Aber 
sie sind da, ja ich weiß! Und wir tun alles, was wir können, um mehr zu erwecken.

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Übersetzung:
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